
Projekte für das Sehen 
und für blinde Menschen:
Ein Handbuch für Lions-Clubs

„Ich bin eure Chance.“
Helen Keller



„Ich appelliere an euch Lions – ihr könnt sehen und hören –
ihr seid stark und mutig und gütig.

Wollt ihr nicht zu den Rittern
blinder Menschen im Kreuzzug gegen die Dunkelheit werden?“

Helen Keller  
30. Juni 1925

Lions Clubs International
9. internationaler Kongress

Cedar Point, Ohio, USA

Die Lions haben Helen Kellers Aufruf gehört und Hunderte Sight-Projekte
ins Leben gerufen. Seit 1976 sind Projekte für das Sehen und für blinde
Menschen offiziell Teil des Programms von Lions Clubs International.

Ziel der Projekte für das Sehen und für blinde Menschen ist es:

Programme und Hilfen für blinde und sehbehinderte Menschen anzubieten
und Blindheit zu bekämpfen

Die Erfüllung dieses Ziels steht für Lions-Clubs immer noch an erster
Stelle. Lions bieten Menschen, die durch Krankheit, Alter oder Trauma
blind und sehbehindert wurden, überlebenswichtige Hilfe und Unterstützung
an.

Dieses Handbuch

Dieses Handbuch soll Clubs und Distrikten Anhaltspunkte für die Planung
von Projekten geben – von direkter Hilfe für blinde und sehbehinderte
Menschen bis zur Vorbeugung von Blindheit. 

Projektplanung

Setzen Sie sich mit Ihre/r Distriktbeauftragte/n in Verbindung, der/die sich
mit den Sight-Projekten in Ihrer Umgebung gut auskennt. Manche Beauf-
tragte sind außerdem noch Mitglieder staatlicher oder regionaler Sight-
Komitees.  
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Viele Projekte finden an einem besonderen Datum statt, wie dem Helen-
Keller-Tag (1. Juni), dem World-Sight-Tag (2. Donnerstag im Oktober) oder
am White-Cane-Tag (in den USA am 15. Oktober). 

Hilfreiche Tipps finden Sie auch in der Publikation MK-9 Welche Projekte
werden gebraucht? auf unserer Webseite www.lionsclubs.org, wie z.B.:

• Wie viele blinde und sehbehinderte Menschen leben in Ihrer Stadt?
Brauchen sie tägliche Fürsorge oder Training für den Alltag? Fehlen
Möglichkeiten zur Berufsausbildung? Gibt es viele ältere Menschen in
Ihrer Umgebung? Sind viele Augenerkrankungen wie Katarakt,
Glaukom oder altersbedingte Makuladegeneration bisher noch nicht
diagnostiziert worden?  

• Welche Organisationen gibt es bereits? Informieren Sie sich über
aktuelle oder geplante Projekte für blinde und sehbehinderte
Menschen und setzen Sie sich mit Organisationen und Ämtern vor Ort
wie dem Gesundheitsamt, Regierungsbehörden, Krankenhäusern, Uni-
versitäten oder privaten Stiftungen in Verbindung. Eine Zusammen-
arbeit kann für beide Seiten von Vorteil sein. 

• Welches Projekt wird wirklich gebraucht? Vielleicht bietet sich ein
Projekt für blinde und sehbehinderte Menschen an oder aber eins zur
Vorbeugung von Sehbehinderung und Blindheit.

• Planung. Schaffen Sie sich einen Überblick über die Kosten und die
konkrete Arbeit, die die Umsetzung eines Sight-Projekts mit sich
bringt. Legen Sie Ihren Clubamtsträger/innen den Plan vor und
informieren Sie sich über mögliche Zuschüsse vom Hauptsitz.  

Zuschüsse

Die Lions Clubs International Foundation (LCIF) unterstützt weltweit
zahlreiche Projekte finanziell.  

Lions haben allein im Jahr 1990 144 Mio. US-Dollar für das SightFirst-Pro-
gramm gespendet. SightFirst-Projekte versuchen langfristige Lösungen im
Kampf gegen die Blindheit zu finden. 
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• SightFirst bezuschusst Projekte:

•• die die Blindheitsrate in einem spezifischen Gebiet wesentlich und
messbar senken;

•• die auf die Hauptursachen für Erblindung und/oder kritische
Unterversorgung in diesem Gebiet auf regionaler und nationaler
Ebene eingehen;

•• die kosteneffektive und langfristige Strategien einsetzen.

Die Projekte sollten ansonsten unterversorgten Bevölkerungsgruppen
helfen.   

• Standardzuschüsse verdoppeln bereits vorhandene Geldmittel bis
zu 75.000 USD, mit denen humanitäre Projekte finanziert werden, die:

•• humanitäre Hilfe anbieten;
•• blinden und sehbehinderten Menschen helfen;
•• Katastrophenhilfe leisten.

Standardzuschüsse werden allgemein als Kapital zum Kauf von
Geräten und zum Aufbau der notwendigen Infrastruktur langfristiger
Projekte mit Lion-Beteiligung eingesetzt.  

• Core 4 bezuschusst Projekte aus den folgenden vier Programm-
bereichen mit bis zu 200.000 USD:

•• Erhaltung der Sehkraft;
•• Umgang mit Behinderung;
•• Gesundheitsaufklärung;
•• Jugend.

Core 4-Zuschüsse werden i.A. nicht als Kapital oder für den Ausbau
einer Einrichtung vergeben, sondern sollten für die anfänglichen
Kosten eines Projekts und den Kauf von Ausstattung verwendet
werden.  

• IAG (International Assistance Grants) verdoppeln bereits
vorhandene Geldmittel von 5.000 USD bis 30.000 USD. IAGs können
von Clubs in Industrienationen beantragt werden, die Clubs in Ent-
wicklungsländern durch folgende Projekte helfen wollen:. 
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•• Unterstützung für blinde und sehbehinderte Menschen;
•• internationale medizinische Missionen;
•• Brillenrecycling-Zentren der Lions.

Lions können Gelder für Sight-Projekte auch bei Lion-Stiftungen auf
regionaler oder Landesebene oder bei Organisationen vor Ort, die sich für
Sight-Projekte einsetzen, beantragen. 

Bewährte Lions-Projekte

Lions-Clubs und Distrikte haben bereits viele wichtige Sight-Projekte ent-
wickelt, wie Hornhautbanken und Brillenrecycling, bei deren Organisation
und Durchführung Clubs und Distrikte erfolgreich zusammengearbeitet
haben, um den Menschen in ihrer Stadt zu helfen. Weitere Informationen
über bewährte Lions-Projekte finden Sie auf unserer Webseite. 

Auch international konnten schon viele Erfolge verzeichnet werden:

• Assistive Technology Learning Center (USA) ist ein Trainingspro-
gramm der Lions World Services for the Blind in Little Rock,
Arkansas. Das Zentrum bietet ein umfassendes Rehabilitationspro-
gramm für blinde und sehbehinderte Erwachsene an. www.lwsb.org,
+1-501-664-7100.

• Banco de Olhos de Goias, Goyás Eye Bank Foundation (Brasilien)
wird vom Lions-Club de Goiâna geleitet. Die Stiftung forscht im
Gebiet der Augenerkrankungen und bildet medizinisches Fachpersonal
aus. www.fubog.org, fubog@fubog.org, +55-62-282-1071. 

• CLC (Conference of Lions Camps) (USA) wurde 1980 gegründet
und hat ihren Hauptsitz im Lions-Camp im US-amerikanischen
Bundesstaat Wisconsin. Sie fördert die Kommunikation zwischen
Lions-Camps und arbeitet ständig an der Verbesserung der Camps. An
der CLC-Jahresversammlung nehmen internationale Lions-Camps teil.
www.wisconsinlionscamp.com, +1-715-677-4761, TTY (Gehörlosen-
service) +1-715-677-6999. 
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• Conklin Centers for the Blind (USA) ist ein Rehabilitations-Zen-
trum, das Hilfen für blinde und andere behinderte Menschen anbietet
und von den Lions in Florida gesponsert wird. www.conklincenter.org,
+1-386-258-3441.

• Deicke Center for Visual Rehabilitation (USA) ist ein umfassendes
Programm für Patient/innen mit Makuladegeneration oder anderen
Sehbehinderungen in Wheaton, Illinois. www.deicke.org, +1-630-690-
7115.

• Lions Eye Institute in Perth, (Australien) ist die führende oph-
thalmologische Einrichtung der südlichen Hemisphäre. Die Lions Eye
Clinic behandelt Patient/innen mit schwerwiegenden Augen-
krankheiten. www.lei.org.au/, +61-8-9381-0777.

• Lion Eye Research Center und das Lions of Illinois Eye Research
Institute (LIERI) (USA) sind Einrichtungen der University of
Illinois at Chicago, und sind neben der Behandlung von Patient/innen
auch in der Forschung aktiv. Die Lions aus Illinois sponsern die Pro-
gramme und einen dotieren Forschungslehrstuhl.
www.uic.edu/com/eye/Research/LIERI.shtml, +1-800-955-5466.

• Lions Forerhundskole Og Mobilitetsenter (Norwegen) bildet
Blindenhunde aus. Die Blindenhundschule wird vom norwegischen
Gesamtdistrikt 104 gesponsert. www.lionsfhs.no, lionsfhs@online.no,
+47-226-035-63.

• Lions Foundation of Canada (Kanada) bietet u.a. die unentgeltliche
Ausbildung von Blinden- und Hilfshunden für blinde, sehbehinderte,
gehörlose und körperlich behinderte Menschen an.
www.dogguides.com, +1-800-768-3030.

• Lions Home for the Blind (USA) ist eine Einrichtung für betreutes
Wohnen und wird vom Lions-Club Grand Rapids-Sheperd
gesponsert. Die Bewohner/innen sind ältere Menschen mit den
verschiedensten Augenerkrankungen, die im Lions Home for the
Blind künstlerisch tätig sind und Spaziergänge und Ausflüge
genießen. Telefon: +1-888-939-9292.

5



• Lions Home for the Blind (USA) wird von den 44 Clubs des Distrikts
35-A in Florida unterstützt. Die Lions bringen blinde und seh-
behinderte Einwohner/innen des Distrikts zum Lions Home for the
Blind, in dem Kurse für Blindenschrift unterrichtet und Mahlzeiten
angeboten werden und versorgen blinde Menschen, die ans Haus
gefesselt sind, mit Essen auf Rädern. Fon: +1-305-545-7984. 

• Lions in Sight Foundation of California and Nevada (USA)
sammeln und reinigen gebrauchte Brillen, die in Entwicklungsländern
an bedürftige Menschen ausgegeben werden. Webseite: www.lions-
insight.org, Fon: +1-925-708-4833.

• Lions Services, Inc. (USA) hilft blinden und sehbehinderten
Menschen bei der beruflichen Wiedereingliederung und Arbeitssuche.
Die Einrichtung befindet sich in North Carolina und bietet bedürftigen
Menschen in der Umgebung augenmedizinische Versorgung an.
Webseite: www.lionsservices.org, Fon: +1-704- 921-1527.

• Lions World Services for the Blind (USA) hat bereits über 10.000
Menschen in 50 Staaten und 54 Ländern geholfen. Die in Little Rock,
Arkansas, USA beheimatete Organisation wurde 1947 gegründet, um
blinden und sehbehinderten Menschen zu Unabhängigkeit im Alltag
und Berufsleben zu verhelfen. Webseite: www.lwsb.org, Fon: +1-501-
664-7100.

• Louisiana Lions Eye Foundation (USA) betreut jährlich bis zu 5.000
Patient/innen mit Augenerkrankungen. Die Stiftung hat mehrere
Niederlassungen in Louisiana. Durch eine Zusammenarbeit mit dem
Krege Hearing Lab der Lousiana State University School of Medicine
unterstützt die Stiftung auch Menschen mit eingeschränktem Hörver-
mögen. Webseite: www.lioneyes.org.

• Medico – Lions Clubs de France (Frankreich) bietet Operationen,
Behandlungen und Brillen zur Erhaltung der Sehkraft für
bedürftige Menschen in französischsprachigen Ländern an.
MEDICO-LIONS@wanadoo.fr, oder Telefon 0033-2-35413855. 

• Wisconsin Lions Camp, MD 27 (USA) ist ein Freizeitcamp für
blinde und sehbehinderte Erwachsene und Kinder.
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Projektideen

Lions-Clubs können an bestehenden Programme für blinde und seh-
behinderte Menschen teilnehmen oder eigenständig neue Projekte ent-
wickeln. 

Projekte für blinde und sehbehinderte Menschen

• Schenkung von Hilfsmitteln wie Blindenstöcken, Computern, Blinden-
schreibmaschinen oder sprechenden Uhren an bedürftige Menschen
oder Organisationen, die mit blinden und sehbehinderten Menschen
arbeiten;

• Unterstützung blinder und sehbehinderter Menschen bei der Suche
nach Blindenhunden, wie die Beförderung zur und von der
Blindenhundeschule, finanzielle Hilfen für die Ausbildung eines
Blindenhunds, Spenden an die Blindenhundeschule, ehrenamtliche
Arbeit für die Schule oder Ausbildung von Welpen zu Blindenhunden.

• ehrenamtliche Arbeit bei einer Aus- und Weiterbildungsstätte zur
Wiedereingliederung ins Berufsleben;

• Unterstützung bei der Bewerbung an der Fernuniversität Hardley
School for the Blind; 

• Hilfe bei der Arbeitssuche blinder und sehbehinderter Menschen;

• Organisation von Beförderungsmitteln für blinde und sehbehinderte
Menschen;

• Unterstützung der Ausbildung eine/r zukünftigen
Blindenhundetrainer/in;

• Stipendien für blinde und sehbehinderte Student/innen;

• Einrichtung einer Selbsthilfegruppe für blinde und sehbehinderte
Menschen und/oder ihre Angehörigen;

• Schenkung von Lesematerialien und Hörbüchern für blinde und seh-
behinderte Menschen an eine städtische Bücherei (Blindenschrift und
Großdruck);
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• ehrenamtliches Einlesen von Magazinen oder Büchern auf Kassette für
blinde und sehbehinderte Menschen;

• Einrichtung eines öffentlichen „Gartens für die Sinne“;

• Freizeitcamp für blinde und sehbehinderte Kinder;

• Sport und Freizeitaktivitäten für blinde und sehbehinderte Menschen,
wie Sport mit akustischen Zeichen: sog. „Beep“-Ballsportarten,
Kegeln, Skilanglauf, Angeln, Golf, Schwimmen oder Tandemfahren;

• Zusammenarbeit mit einem Lions-Club in einem anderen Land, um
blinden und sehbehinderten Menschen gemeinsam zu helfen. Sie
finden den/die zuständige/n International Relations-Beauftragten im
Lions International Youth Exchange- und International Relations-Ver-
zeichnis (YE/IR);

• finanzielle Unterstützung von Behindertenwerkstätten und Verkauf der
Waren, die die blinden und sehbehinderten Menschen produzieren.

Projekte für das Sehen

• Zusammenarbeit mit örtlichen Augenärzt/innen oder Organisationen,
um Augenoperationen oder Sehtests durchzuführen und Probleme wie
Brechungsfehler, diabetische Augenerkrankungen, Glaukom oder
Katarakt zu erkennen und zu behandeln;

• finanzielle Unterstützung korrigierender Augenoperationen;

• Sehtests für die Athlet/innen der Paralympics im Rahmen des Lions-
Paralympics Opening Eye-Programms;

• Aufklärungsarbeit über Hornhautbanken und Hornhautspenden; 

• Unterstützung von Forschungseinrichtungen;

• unentgeltliches Angebot von Brillen an bedürftige Menschen in Ihrer
Stadt. Lions in den USA und Kanada können in LensCrafters-
Geschäften Brillen zu einem vergünstigten Preis kaufen;
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• Sammlung gebrauchter Brillen für das Brillenrecycling-Programm von
Lions Clubs International und Spende an das nächstgelegen Lions-
Brillenrecycling-Zentrum.

• Teilnahme an der Sight-Night-Aktion der LensCrafters-Geschäfte am
31. Oktober (Halloween-Feiertag), bei der gebrauchte Brillen
gesammelt werden.

• ehrenamtliches Reinigen und Sortieren der gesammelten Brillen bei
einem Lions-Brillenrecycling-Zentrum;

• Verteilung der Brillen in Entwicklungsländern, z.B. in einer Lions-
Brillenambulanz;

• Stipendium eine/r Lehramtsstudent/in für blinde und sehbehinderte
Menschen;

• Verteilung von LEHP-Informationsmaterialien (Lions Eye Health Pro-
gram) bei Gesundheitsaktionen in Ihrer Stadt, in Büchereien oder
Gemeindezentren;

• finanzielle Unterstützung der organisierten Verteilung von Vitamin-A-
Tabletten. Vitamin-A-Defizite, auch als Xerophthalmie bekannt, sind
die Hauptursache für die Erblindung von Kindern in Entwicklungs-
ländern. Xerophthalmie kann zu vollständiger Erblindung führen.

• Spenden an LCIF für SightFirst-Projekte;

• Unterstützung lokaler Organisationen wie der Lions-Hornhautbanken,
Lions-Forschungseinrichtungen und Ambulanzen für sehbehinderte
Menschen. 

PR für Sight-Projekte

Ihr/e PR-Beauftrage/r kann die Medien über Ihre Sight-Projekte
informieren, um die Öffentlichkeit auf die verschiedenen Programme von
Lions Clubs International aufmerksam zu machen. 

9



Beauftragte können z.B. Pressemitteilungen an Lokalzeitungen und elektro-
nische Medien emailen oder verschicken und die Medien zum Projekt ein-
laden. Pressemitteilungen sollten immer Veranstaltungsdatum, -zeit, und -ort
enthalten.

Nach erfolgreichem Abschluss eines Projekts kann der/die PR-Beauftragte
z.B. einen Projektbericht mit Informationen über die Anzahl der Menschen,
denen geholfen wurde, an die Medien verschicken.

Außerdem können Fotos und Informationen über Projekte auf den Web-
seiten der Clubs, Distrikte und Gesamtdistrikte veröffentlicht werden.  

Sie können auch Informationen über Ihre Projekte zusammenstellen und in
Ihrer Stadt ausstellen.

Sight-Auszeichnung für Lions-Clubs 

Die Excellence in Effort-Urkunde für Projekte für das Sehen und für blinde
Menschen wird an einen Club verliehen, der im Vorjahr ein neues Sight-Pro-
gramm ins Leben gerufen hat. District Governors erhalten die Unterlagen
für diese Auszeichnung vom internationalen Hauptsitz und überreichen sie
im Namen der Vereinigung an einen Club in ihrem Distrikt.

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
Program Development-Abteilung 
Lions Clubs International. 
300 W. 22nd Street
Oak Brook, Illinois 60523-8842, USA

Tel.: +1-630-571-5466, DW 318
Fax: +1-630-571-1692
E-Mail: programs@lionsclubs.org
Webseite: www.lionsclubs.org

Informationen über SightFirst, LEHP und LCIF-Zuschüsse erhalten Sie
unter:

Lions Clubs International Foundation (LCIF) 
300 W. 22nd Street
Oak Brook, Illinois 60523-8842, USA
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Fon: +1--630-571-5466, DW 292 o. 580
Fax: +1-630-571-5735 o. +1-630-571-3905 
Email: lcif@lionsclubs.org
Webseite: www.lionsclubs.org

Kontaktinformationen

Wir ermutigen alle Lions dazu, lokale, landesweite und internationale
Organisationen zu kontaktieren, um Programminformationen zu erhalten
oder um eine Zusammenarbeit aufzubauen.  

• American Council of Blind Lions (ACBL) bietet blinden und seh-
behinderten Lions Informationen über Mitgliedschaft, Newsletter und
einige Lions-Publikationen in Blindenschrift und Großdruck an. ACBL
unterstützt außerdem Lions-Clubs bei der Arbeit mit blinden und seh-
behinderten Menschen. adamcarla@bellsouth.net

• American Council of the Blind (ACB) ist eine führende
Organisation für blinde und sehbehinderte Menschen in den USA.
www.acb.org, +1-202-467-5081. 

• American Diabetes Association (ADA) verwaltet das Diabetes-For-
schungsprogramm im Rahmen von SightFirst. Die LCIF hat seit 1982
Forschungen im Bereich der diabetischen Retinopathie mit 4,6 Mio.
USD bezuschusst. Lions-Distrikte können gemeinsam mit ihrer
lokalen ADA-Niederlassung Aufklärungsprogramme über Diabetes
anbieten und bei der LCIF die Zuschussverdopplung im Rahmen eines
LEHP-Zuschusses beantragen. www.diabetes.org, +1-800-342-2383.

• AMD Alliance International ist eine gemeinnützige Vereinigung
führender Organisationen im Bereich Sehkraft und Senior/innen, die
über Vorbeugung, Behandlung und Unterstützung für Patienten mit
altersbedingter Makuladegeneration informiert. www.amdalliance.org,
+1-416-486-2500.

• American Foundation for the Blind (AFB) unterstützt blinde und
sehbehinderte Menschen dabei im Alltag und Berufsleben unabhängig
zu werden, Lesen zu lernen, bei der Arbeitssuche und beim Umgang
mit moderner Technik. www.afb.org, +1-800-232-5463. 
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• American Foundation for the Blind (AFB) unterstützt blinde und
sehbehinderte Menschen dabei im Alltag und Berufsleben unabhängig
zu werden, Lesen zu lernen, bei der Arbeitssuche und beim Umgang
mit moderner Technik. www.afb.org, +1-800-232-5463.

• American Optometric Association (AOA) hat über 32.000 Mit-
glieder in weltweit 6.600 Städten. Die AOA und ihre Partner bietet der
Öffentlichkeit hervorragende augenmedizinische Versorgung an.
www.aoanet.org, +1-314-991-4100.

• Canadian Association of Optometrists (CAO) hat eine Mit-
gliedschaft von kanadaweit über 3.000 Optiker/innen und sammelt
gebrauchte Brillen. www.opto.ca/, +1-613-235-7924. 

• Canadian National Institute for the Blind (CNIB) ist eine kana-
dische Organisation freiwilliger Helfer/innen, die an der Verbesserung
der Lebensqualität blinder und sehbehinderter Menschen arbeitet.
www.cnib.ca, 1-416-486-2500.

• Christoffel Blindenmission ist in weltweit über 100 Ländern in der
Blindheitsprävention aktiv und bietet blinden und sehbehinderten
Menschen Rehabilitationsmöglichkeiten an. www.cbmi.org, +49-625-
113-1147.

• European Eye Bank Association (EEBA) arbeitet an der Entwick-
lung und Beaufsichtigung der Standards europäischer Hornhautbanken
mit. www.europeaneyebanks.org

• Eye Bank Association of America (EBAA) ist eine gemeinnütziger
Zusammenschluss von Hornhautbanken, die gemeinsam an der
Wiederherstellung der Sehkraft durch Förderung von Hornhautbanken
arbeiten. www.restoresight.org/, +1-202-775-4999.

• Eye Bank Association of India ist eine der führenden NGO-
Organisationen und die einzige ihrer Art in Indien, die sich für die
Bekämpfung kornealer Blindheit einsetzt. www.ebai.org/, +91-403-
544-504. 
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• Goodwill Industries ist ein Netz von 208 lokalen Organisationen in
24 Ländern, die Menschen, die im Berufsleben benachteiligt werden,
ausbilden, bei der Arbeitssuche helfen und Unterstützung nach erfolg-
reicher Arbeitssuche anbieten. www.goodwill.org, +1-240-333-5200.

• Hadley School for the Blind arbeitet an der Entwicklung und Beauf-
sichtigung der Standards europäischer Hornhautbanken mit.
www.hadley.edu

• Healthy Vision 2010 wird vom U.S. Department of Health and
Human Services gesponsert. Das Programm ist für Menschen, die auf-
grund von Augenerkrankungen oder Brechungsfehlern sehbehindert
sind, bietet regelmäßige Augenuntersuchungen für Kinder ab dem Vor-
schulalter und Erwachsene an und informiert über die Vorbeugung von
Verletzungen und die Wiederherstellung der Sehkraft. www.heal-
thyvision2010.org, +1-301-496-5248.

• Helen Keller Worldwide ist eine internationale, gemeinnützige
Organisation, die sich in 80 Ländern für Vorbeugung, Behandlung und
Rehabilitation von und bei Erblindung einsetzt. www.hkworld.org,
1-877-535-5374 (innerhalb der USA), +1-212-532-0544 (außerhalb
der USA).

• International Agency for the Prevention of Blindness (IAPB) stellt
lokale, landesweite und internationale Ressourcen für Vorbeugungs-
maßnahmen zur Verfügung. Die Vereinigung hat sich außerdem für die
Schaffung des WHO-Programms zur Vorbeugung von Blindheit einge-
setzt. www.iapb.org, +44-1222 258 810.

• International Blind Sports Association (IBSA) integriert blinde und
sehbehinderte Menschen in sportliche Aktivitäten. www.ibsa.es. 

• International Council for the Education of People with Visual
Impairments (ICEVI) ist eine weltweite Vereinigung von Menschen
und Organisationen, die sich für das Recht sehbehinderter Kinder und
Jugendlicher auf Bildung einsetzen. www.icevi.org.
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• International Eye Foundation (IEF) unterstützt Programme, die
Blindheit bekämpfen, günstige ophthalmologische Geräte und
Medikamente zur Verfügung stellen und augenmedizinischem Personal
dabei hilft, finanziell unabhängig zu werden. www.iefusa.org, +1-240-
290-0263.

• LensCrafters ist eine US-amerikanische Kette von Optikgeschäften,
die die Give the Gift of Sight Foundation finanziell unterstützt. Die
Stiftung bezuschusst Veranstaltungen wie die SightNight und
organisiert Augenmissionen für die Verteilung gebrauchter Brillen.
www.lenscrafters.com, +1-513-765-6000.

• Lighthouse International ist ein weltweiter Interessensverband der
Rehabilitationsprogramme, Ausbildung, Forschung und Vorbeugungs-
programme für sehbehinderte Menschen anbietet. www.lighthouse.org,
+1-800-829-0500 o. +1-212-821-9200.

• Lions World Services for the Blind ist weltweit eins der größten
Rehabilitationszentren für blinde und sehbehinderte Menschen.
www.lwsb.org, +1-800-829-0500 o. +1-212-821-9200.

• (US) National Beep Baseball Association (NBBA) unterstützt blinde
oder sehbehinderte Sportler/innen bei der Gründung von Baseball-
teams. Der Sport wird mit der Hilfe akustischer Zeichen gespielt.
www.nbba.org

• National Diabetes Education Program (NDEP) ist eine staatlich
unterstützte Initiative mit Beteiligung privater und öffentlicher Partner
zur Verbesserung der Behandlung von Diabetespatient/innen. Dia-
betische Retinopathie ist eine der Hauptursachen für Erblindung.
www.ndep.nih.gov, +1-301-496-4000.

• (US) National Eye Institute (NEI) leitet das NEHEP (National
Health Education Program) und war an der Entwicklung des LEHP
(Lions Eye Health Program) beteiligt. www.nei.nih.gov, +1-301-496-
5248.

• (US) National Federation of the Blind (NFB) hilft blinden
Menschen dabei, Selbstbewusstsein und Selbstachtung zu entwickeln.
www.nfb.org, +1-410-659-9314



• National Industries for the Blind (NIB) unterstützt blinde Menschen
auf ihrem Weg zur Unabhängigkeit im Berufsleben und Alltag durch
Arbeitsvermittlung und an der Verbesserung der Arbeitsverhältnisse für
blinde Menschen. www.nib.org, +1-703-998-0770.

• National Institute of Diabetes and Digestive and Kidney Diseases
(NIDDK) forscht im Bereich der inneren Medizin und betreibt
wissenschaftliche Grundlagenforschung. www.niddk.nih.gov, +1-301-
496-4000

• ORBIS ist eine internationale humanitäre Organisation, die in Ent-
wicklungsländern praktische Hilfe anbietet, Gesundheitsaufklärung
leistet und augenmedizinische Versorgung zur Verfügung stellt.
www.orbis.org, +1-646-674-5500

• Royal National Institute of the Blind (RNIB) hat englandweit über
60 Programme für über 2 Mio. Menschen mit schwerwiegenden Seh-
problemen. www.rnib.org; +44-845-766-9999 o. +44-207-388-1266  

• Sight Savers International ist eine gemeinnützige Organisation, die
mit Regierungen und Organisationen vor Ort zusammenarbeitet, um
Aufklärung über grundlegende Hygiene insbesondere im augenmedizi-
nischen Bereich zu leisten und Augenscreenings, Operationen, Behand-
lungen, Ausbildung und Rehabilitationsprogramme aufzubauen.
www.sightsavers.org.uk; +44-144-444-6600.

• Special Olympics (Paralympics)  ist eine internationale Organisation,
die geistig behinderte Menschen dabei unterstützt in Wettkämpfen
sportlich aktiv zu werden. Die LCIF fördert das Paralympics Opening
Eyes-Programm von Lions Clubs International, das Athlet/innen der
Paralympics Augentests anbietet. lcif@lionsclubs.org

• Surgical Eye Expeditions International (SEE) ist eine
gemeinnützige humanitäre Organisation, die mit Hilfe ehrenamtlicher
Augenärzt/innen, Pflegepersonal und technischer Assisten/tinnen in
Entwicklungsländern unentgeltliche Operationen zur Rettung der Seh-
kraft anbietet. www.seeintl.org; +1-800-20-TO-SEE o. +1-805-963-
3303.
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• VISION 2020 ist eine internationale Vereinigung, die behandelbare
Blindheit bis zum Jahr 2020 ausrotten will. VISION 2020: The Right
to Sight ist eine weltweite Initiative der International Agency for the
Prevention of Blindness (IAPB) und der WHO. www.v2020.org.

• Vision Share ist eine gemeinnützige Vereinigung von Hornhaut-
banken, die sich gegenseitig unterstützen. Alle Mitglieder sind bei der
Eye Bank Association of America (EBAA) offiziell eingetragen.
www.visionshare.org, + 1-888-65-SIGHT.

• Voluntary Optometric Services to Humanity (VOSH) ist eine Abtei-
lung der AOA, die sich auf die weltweite augenmedizinische Ver-
sorgung von Patient/innen konzentriert, die finanziell nicht in der Lage
sind, diese Versorgung zu bezahlen oder allgemein keinen Zugang zu
ihr haben. www.vosh.org, +1-407-321-5584

• World Health Organization (WHO) ist Teil der UNO und leitet das
internationale Programm zur Blindheitsprävention. www.who.org.

• World Vision ist eine christliche Organisation, die insbesondere
Kindern Entwicklungshilfe anbietet. World Vision hilft durch
Katastrophenhilfe, Ausbildung, medizinische Versorgung, Entwicklung
der Wirtschaft und eines Rechtssystems. www.wvi.org, +41-227-984-
183.

16



LIONS CLUBS INTERNATIONAL
300 W 22ND ST

OAK BROOK, IL 60523-8842 USA
www.lionsclubs.org

IAD-218 GE 4/06 Printed in USA


